
Wie kommt Neues ins Unternehmen 
Anregungen zum Thema 
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Innovation 
 

 

Innovation heißt wörtlich „Neuerung“ oder Erneuerung“.  

Das Wort ist vom lateinischen Verb innovare (erneuern) abgeleitet.  

Im allgemeinen Sprachgebrauch wird der Begriff unspezifisch im Sinne von 
neuen Ideen und Erfindungen und für deren wirtschaftliche Umsetzung 
verwendet.  

Im engeren Sinne resultieren Innovationen erst dann aus Ideen, wenn 
diese in neue Produkte, Dienstleistungen oder Verfahren umgesetzt 
werden, die tatsächlich erfolgreiche Anwendung finden und den Markt 
durchdringen. 

(aus Wikipedia) 
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Wie fördern oder verhindern wir Innovation? 

Der klassische Weg, neue Produkte und Dienstleistungen zu entwickeln, führt immer 
häufiger in eine Sackgasse. Unternehmen müssen sich nach innen und nach außen 
öffnen. Nur dann können sie von der enormen Kreativität und dem großen Wissen der 
Mitarbeiter, Kunden und Internetnutzer profitieren. Damit dies ein Erfolg wird, ist 
allerdings ein tief greifender Kulturwandel nötig. 

 

 

 

 

 

 

Die folgenden Fragen können Sie bei der Erkundung der Innovationskultur Ihres 
Unternehmens leiten. 
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Was tut sich in unserer Welt? 

Unsere Welt wird immer komplexer und dynamischer. Es ist nicht leicht, mit allen 
wichtigen Entwicklungen Schritt zu halten. Unternehmen müssen also mehr Zeit und 
Energie dafür investieren mit den wichtigen Interessenspartnern (Stakeholdern) im 
ständigen Austausch zu sein. 

Dies kann nicht auf den Unternehmer und die oberste Führung beschränkt werden, 
alle Mitarbeiter haben daran Teil. 

Somit wird die intelligente Organisation des Informationsflusses ein entscheidender 
Wettbewerbsvorteil. 

 

Markieren Sie in auf dem folgenden Diagramm die Felder, die für Ihr Unternehmen 
entscheidend sind und bewerten Sie dann, wie gut man in Ihrem Unternehmen über 
die Entwicklungen in diesem Bereich informiert ist.  
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… und was tut sich bei uns? 

Nicht alle Entwicklungen im Unternehmen sind bewusst gesteuert, vieles ergibt sich 
aus Entscheidungen, die ad hoc getroffen werden. Und das ist auch gut so. Aber von 
Zeit zu Zeit sollte man eine Bilanz erstellen: 

• Wo sind wir auf dem richtigen Weg? 

• Wo gibt es Widerstände oder blinde Flecken? 

• Wo tauchen Fragen auf, denen wir uns stellen müssen und eine Antwort finden? 

• Welche Erneuerungen wollen wir beschließen und Umsetzen? 

 

Auf dem folgenden Diagramm sind vier zentrale Bereiche des Unternehmens 
aufgezeigt. Markieren Sie die einzelnen Themen mit  
 
 Z = zufriedenstellend 

 W = Widerstände lösen 

 F = Fragen klären 

 E = erneuern 
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Unsere Bilder prägen die Zukunft 

Wie viel Zeit gönnen Sie sich zum Träumen? Und wie sehr lassen Sie ihre Mitarbeiter 
an den Träumen teilhaben? 

Innovationen brauchen: 

• Phantasie und Kreativität, um blühen zu können 

• Raum, um sich entfalten zu können 

• Zeit, um wachsen zu können 

• Ressourcen, um sich entwickeln zu können 

 

Die Fragen auf dem folgenden Diagramm leite Sie bei der Überprüfung Ihrer Vision. 
Wie klar und motivierend ist sie? Wie sehr haben andere daran Anteil? Was müssten 
Sie tun, damit die Vision noch mehr zu einer treibende Kraft für die Erneuerung in 
Ihrem Unternehmen wird? 
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Die Gretchenfrage: „Wie haben wir‘s mit der Innovation?“ 

Innovation ist eine Sache der Unternehmenskultur, d.h. der Werte, die in einem 
Unternehmen vorherrschen.  

Ein zentraler Wert ist die Beteiligung der Mitarbeiter an der Gestaltung des 
Unternehmens. 

In einem Experiment zeigte sich, dass nicht eine homogene Gruppe bestehend aus 
hervorragenden Experten, sondern eine Gruppe zufällig ausgewählter und eher 
durchschnittlicher Personen die besten Ergebnisse erzielte. Differenziertes Wissen, 
unterschiedliche kognitive Fähigkeiten und Ansichtsweisen waren dabei der Schlüssel 
zum Erfolg. Daher kann und sollte jeder Mitarbeiter sich mit seiner Kreativität und 
Lösungskompetenz in den Innovationsprozess einbringen können. 

 

Wenn Sie die Fragen auf dem Diagramm durchgelesen haben, können Sie eine intuitive 
Bewertung der Innovationskultur anstellen: „Wie gut auf einer Skala von 0 bis 10 
bewerte ich unsere Innovationskultur?“ – und dann (eventuell): „Was sollten wir tun, 
um diese zu verbessern?“ 
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Innovation muss organisiert werden 

Innovation erfordert kontextspezifisches und erfahrungsbasiertes Wissen. Wenn 
Personen mit unterschiedlichen Hintergründen und Wissensständen an eine Aufgabe 
herangehen, führen die unterschiedlichen Blickwinkel zu Ideenreichtum und 
vielschichtigen Lösungen. Innovationsprojekte sollten stets in interdisziplinären Teams 
durchgeführt werden. 

Nicht nur die Intelligenz des obersten Managements, sondern aller Mitarbeiter ist bei 
der Beurteilung von Innovationen wichtig. Wer alle Fachleute einbindet und deren 
Urteil bei der Auswahl weiterzuführender Ideen berücksichtigt, erhöht die Akzeptanz 
und fördert die Unterstützung für Projekte. 

 

Im folgenden Diagramm finden Sie einige Fragen zur Organisation. Markieren Sie die 
kritischen Aspekte  und überlegen Sie, ob nicht vielleicht eine Organisations-
entwicklung angesagt wäre.  
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Rapid Prototyping 

Klare, erreichbare, messbare Ziele sind für eine Veränderung wichtig, wenn man diese 
steuern will. 

Anstelle die x-te Konzeptausarbeitung, umfangreiche technische Spezifikationen und 
ausgefeilte Businesspläne zu fordern, sollten Sie auf kleine Experimente und 
Prototypen setzen. Diese liefern erste, konkrete Einblicke, ob eine Innovation 
funktionieren kann. Schrittweises Vorgehen kombiniert mit Zufall - oder dem Glück 
des Tüchtigen - führen oftmals zum notwendigen Heureka und zur eigentlichen 
Lösung. 

 

Wenn Sie sich die verschiedenen Bereiche auf der nächsten Grafik ansehen können Sie 
vermerken, wo sie bereits klare Ziele gesteckt und Projekte definiert haben und wo sie 
ein „Rapid Prototyping“ ansetzen könnten. 
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Die Zusammenfassung 

               zufriedenstellend                 erneuern - verändern 

               blinde Flecken und Widerstände               Fragen und Zweifel  



 … und nun? 

Wenn Sie zum Schluss gekommen sind, dass Sie dem Thema Erneuerung etwas mehr 
Aufmerksamkeit schenken sollten, dann begleiten wir Sie gerne dabei. Als Mitglied von 
metalogikon (www.metalogikon.com) haben wir uns intensiv mit dem Thema 
beschäftigt, wir man Innovation in Unternehmen fördern und organisieren kann. 
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http://www.metalogikon.com/

